
Frucht: Die mittelgroßen bis großen Früchte sind breit-rundlich.
Auf gelblicher Grundfarbe verteilen sich kurze rote Streifen.
Sonnenseits ist die Deckfarbe leuchtend dunkelrot. Die
saftigen Äpfel schmecken angenehm säuerlich und würzig.
Tafel- und Wirtschaftsapfel, sehr guter Mostapfel.

Reife: Pflückreif im Oktober, genussreif ab November/Dezember,
haltbar bis Februar/März. Die Frucht ist wenig
druckempfindlich und sturmfest.

Blüte: Spät und langanhaltend, witterungsbeständig, guter
Pollenspender, frostunempfindliche Blüte

Baum: Starker Wuchs mit aufstrebenden Ästen und gut
verzweigter, meist dichter Krone. In den ersten Jahren ist
ein sorgfältiger Erziehungsschnitt erforderlich. Später
braucht er weniger Schnittmaßnahmen.

Standort: Für wärmere Standorte. Empfindlich gegen Bodenfeuchte.

Sonstiges: Gilt als einer der größten Apfelbäume. Durchschnittlicher
Ertrag, der früh einsetzt. Laub und Früchte etwas
schorfanfällig.

Allergiker: Für viele Apfel-Allergiker verträglich.

Entstehung:

Unbekannt. Die Sorte 
wurde um 1885 im 
nördlichen Württemberg 
von Landwirten stark 
verbreitet.

Gewürzluiken– ein großer Baum!
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